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Der Bericht zur Buchpräsentation von „S. Rachmaninow. Biografie“ - 04.05.2017 
 
 
 
Am 4. Mai 2017 wurde im Deutsch – Russischen Hilfswerk zur Heiligen Alexandra e.V. eine 
Präsentation zum Buch L.L. Kovaleva-Ogorodova „S. Rachmaninow. Biographie.“ veranstaltet. 
 
 
Lyudmila L. Kovaleva-Ogorodova, bekannter Pianist, Gründer Präsident der St. Petersburg 
Rachmaninow-Gesellschaft (seit 1996) und Autor des zweibändigen Buchs, sprach über die harte 
Arbeit an diesem Buch. Das Buch wurde vor mehr als einem Jahr von dem St. Petersburg Verlag „Vita 
Nova“ veröffentlicht. „S. Rachmaninow. Biographie.“  ist das vierte Buch von Lyudmila Kovalyova-
Ogorodova, welches innerhalb von sechs Jahren verfasst wurde. 
 
Zum ersten Mal wurde in dem Buch „S. Rachmaninow. Biographie.“  das Material über die ersten und 
damit auch die schwierigsten Jahre der Auswanderung Rachmaninows zusammengetragen und 
herausgebracht, als er nach Skandinavien ging, - sagt der Autor.  
 
Ebenso listet er alle Termine und Konzertprogramme mit ihren Plakaten. Zum ersten Mal wurde die 
russische App in England veröffentlicht, wo im Jahre 2005 Rachmaninows Briefe präsentiert wurden, 
in denen sich interessante und bisher unbekannte Fakten über sein Leben aufweisen. Die App enthält 
auch eine Chronologie von Reden, Essays, sowie einige seiner Briefe.  
 
Darüber hinaus enthält das Buch eine detaillierte Liste aller amerikanischen, kanadischen und 
kubanischen Städten und Hallen, in denen Sergei Rachmaninoff gespielt hat. Das Buch hat ca. 300 
Schwarzweiß- und 80 Farbabbildungen, von denen viele zum ersten Mal veröffentlicht wurden. 
  
Seit 1906 verbrachte Rachmaninows Familie drei Jahre in Dresden. In dieser Zeit hat er hier einige 
bedeutende Werke geschaffen. „Wir leben hier als echte Eremiten, teilte der Künstler in einem seiner 
Briefe mit. Diese Art von Leben mag ich wirklich, und ich lebe jetzt in Harmonie mit mir selbst.“ 
 
Das Buch hat auch einige interessante Hinweise über die „Automobil Begeisterung“ des Komponisten. 
Im Jahre 1912 wurde er der Besitzer von der in Deutschland hergestellten Automarke „Lorelei“. 
 
Nachdem  L.L. Kovaleva-Ogorodova  Werke   von   Rachmaninow  gespielt   hat   und   über  ihr Buch  
„S. Rachmaninow. Biografie“ berichtet hat, wurde auch anschließend für die Konferenzteilnehmer ein 
Dokumentation „Leben und Rachmaninow Rhapsody“  gezeigt, welches auf der Grundlage der 
„Rhapsodie über ein Thema von Paganini“ und anderen Werken von Rachmaninow erstellt wurde. 
 
Das Publikum dankte herzlich den Gästen aus St. Petersburg für die informative und interessante 
Präsentation. 


